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Werkstatt-Kniffe
Eine Artikelfolge von Kursleiter Werner Bühler, Riniken

Gabel-, Ring- oder Steckschlüssel?

Je mehr kleinere bis mittlere Maschinenschäden durch den Landwirt
selbst behoben werden, desto mehr gelangt er zur Einsicht, dass nebst dem
«Gewusst wie» das zur Verfügung stehende Werkzeug eine entscheidende
Rolle spielt.

Hauptwerkzeug bei den meisten Unterhaltsarbeiten sind sicher die
Schlüssel, wovon verschiedene Arten in den unterschiedlichsten Qualitäten

angeboten werden. Getreu dem Motto «nur das Beste ist gut genug»,
werden wir beim Kauf von Schlüsseln und Werkzeugen aller Art darauf
achten, dass diese aus hochlegierten Chromstählen gefertigt sind. Schlüssel

aus gewöhnlichem Werkzeugstahl, oder aus sogenanntem Standard-
Material, wie sie leider noch zur Ausrüstung vieler neuer Traktoren und
Maschinen gehören, liegen meistens noch in grosser Zahl herum, genügen
aber unseren Anforderungen nicht mehr.

Abb. 2: Falsch!
Gabelschlüssel mit zu grossem oder
ausgeweitetem Maul beschädigen die
Schraube, resp. die Mutter und können
zudem abgleiten (Hautverletzungen).

Abb. 3: Falsch!
Schadhafte Schlüssel sollen
weggeworfen werden.

In der nachfolgenden Aufzählung und Gegenüberstellung der verschiedenen

Arten von Schlüsseln, soll auch der Preis als Vergleichsbasis aufgeführt

werden, wobei verschiedene Marken, aber immer die matverchromte
Ausführung, in Betracht gezogen werden.
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• Gabelschlüssel — Satz von 6—32 mm (12 Stück) als Basis-Satz für jede
Werkstatt — Fr. 30.— bis Fr. 45.—.

Abb. 4: Richtig!
Nur die besten Werkzeuge erfüllen
ihren Zweck.

Abb. 5: Richtig!
Wenn die Maulweite des Schlüssels

genau der Schraube oder Mutter
angepasst ist, werden diese nicht
beschädigt und der Schlüssel kann nicht
abgleiten (Verletzungen).

• Ringschlüssel als Ergänzung zu den Gabelschlüsseln. Wo ihr Einsatz
möglich ist, sind sie den Gabelschlüsseln vorzuziehen, da sie die Mutter-
Kanten schonen — Satz 6—32 mm (12 Stück) — Fr. 60.— bis Fr. 85.—.

Abb. 6: Richtig!
Keine Schlüsselverlängerungen
verwenden! Ringschlüssel sind
Gabelschlüsseln vorzuziehen.

# Ringgabelschlüssel — Eine Kombination von Ring- und Gabelschlüssel.
Sie sind sehr praktisch. Da ein kompletter Satz von 6—32 mm jedoch
sehr teuer ist (doppelte Anzahl Schlüssel), ist es empfehlenswert, nur
die am meisten benötigten Grössen anzuschaffen:
Satz 8—32 mm (22 Stück) — Fr. 130.— bis Fr. 160.—

Satz 8—32 mm (14 Stück) — Fr. 60.— bis Fr. 85.—

• Steckschlüssel — Wo Gabel- und Ringschlüssel versagen (oder als Er¬

gänzung), drängen sich Steckschlüssel auf. Da hier beim Preis die Reich-
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haltigkeit der Sätze eine grosse Rolle spielt, ist ein Preisvergleich kaum

möglich. — Eine Steckschlüssel-Garnitur für die bäuerliche Werkstatt
sollte folgendes Zubehör enthalten: Ca. 20 Einsätze von 10—32 mm,
2 Verlängerungen, 1 T-Griff, 1 Kreuzgelenk, 1 Ratsche und 1 Kurbel.
In dieser Ausführung kostet ein Satz Fr. 80.— bis Fr. 150.—.

9 Imbuss- oder Stiftschliissel. Imbußschrauben werden auch an landw.
Maschinen immer häufiger verwendet, so dass die dazu passenden
Spezial-Schlüssel eigentlich unentbehrlich sind. In den meisten Fällen
genügen die Grössen 1,5—12 mm. Satz zu 10 Stück (1,5—12 mm) —

Fr. 10.- bis Fr. 20.-.

Spezialschlüssel, wie sie noch in vielen Ausführungen und für jeden
Verwendungszweck erhältlich sind, meistens aber eine genaue Kenntnis
des Reparaturwesens erfordern, werden bei anderer Gelegenheit besprochen

werden.

Abb. 7: Richtig!
Zum Anziehen oder Lösen von Schrauben
und Muttern sind die Schlüssel nach

Möglichkeit zu ziehen. Es empfiehlt sich,
geschlossene Schlüssel (sogenannte
Ringschlüssel) zu verwenden. Nötigenfalls

ist der Schlüssel mit der Hand gegen
das Abrutschen zu sichern.

Abb. 8: Richtig!
Muss der Schlüsselgriff gestossen
werden, dann soll dies mit offener Hand
fläche geschehen, damit Knöchelverletzungen

vermieden werden.

Abb. 9: Falsch!
Universalwerkzeuge soll man nicht
benützen, weil man damit Schraubenköpfe

und Muttern beschädigt.
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Die richtige Handhabung der Werkzeuge geht aus den Bildern 6—8 hervor.

Dazu aber noch einige Tricks:

• Sitzt eine Schraube fest, so hilft ein harter Schlag auf den Schlüssel
oft mehr als starkes Ziehen.

• Vorgängiges Einsprühen der Schrauben und Bolzen mit einem im Handel

erhältlichen chemischen Schraubenlöser, verhütet abgerissene
Schrauben oder runde Muttern.

• Die Schlüssel sind in ihrer Länge so bemessen, dass bei normalem An¬

ziehen die Schraubverbindung genügend fest ist, das Gewinde jedoch
nicht überdreht wird. Durch Verlängern der Schlüssel mit einem Rohr
oder dergleichen, ist diese Sicherheit nicht mehr gewährleistet.

• Das Bestreichen einer Schraube vor der Montage mit einwenig Graphit¬
fett verhindert deren späteres Festsitzen oder Rosten, ohne dass sich
diese beim Gebrauch der Maschine löst. (Fortsetzung folgt)

jomi
Traktor-Seilwinde
für Zapfwellenantrieb, einfache und
schnelle Montage, erstaunliche Zugkraft

von 2500 kg bei 45 kg Gewicht
mit Lamellenkupplung und Bremse.
Preis inkl. 50 m Seil, Haken, Rolle und
Rückkette Fr. 1490.—.

Weiteres Zubehör: Kran u. Rückbaiken
Verlangen Sie ausführliche Unterlagen
bei:

MICHEL, MARKT AG.
Postfach, 8021 Zürich / Tel. 051/238620
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Benzin' Diesel, Petrol. Für Motor, Getriebe, Hydraulik.
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